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ST. HEDWIG 

ST JULIAN 

ST. LIBORIUS 

ST. MARGARETHA 

MARIA ZUR HÖHE 

Lesungen:  
Apg 4,8-12  //  1 Joh 3,1-2 

Evangelium: Joh 10,11-18 

Kollekte: 
für die Gemeinde 

4. Sonntag der Osterzeit 

20. April—28. April 2024 www.katholisch-in-paderborn.de 

 

 

Jährlich neu 

 

brechen sie auf 

 

die Knospen der Bäume 

die Keime der Erde 

die Zug- und Wandervögel 

des Frühlings 

 

sie machen es vor 

und laden uns ein 

 

-  brecht auf 

    ersteht 

 

jährlich neu 

 
 

Text: Klaus Jäkel,  
Bild: Christian Raabe; beides in Pfarrbriefservice.de 
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Liebe Leserinnen und Leser. 
 
Schon feiern wir in der Kirche den 4. Ostersonntag. An diesem Sonntag wird in der 
Messfeier stets die Erzählung vom „Guten Hirten“und von den „Schafen“ vorge-
tragen. In vielen Texten, die wir in den unterschiedlichen Büchern des Alten Testa-
ments finden, wird das Bild vom Hirten und seiner Herde auf Gott und Israel über-
tragen. Es wundert daher kaum, dass später dieses Bild auch für die Beziehung 
zwischen Jesus und den Menschen übernommen wird. Prominent spielen die Hir-
ten vor allem im Lukasevangelium eine Rolle: In der Weihnachtsgeschichte erzählt 
Lukas, dass Jesus im Hirtenmilieu der Stadt Davids geboren wird. David selbst 
war ein Schafhirte, und Hirten sind es auch, die als erste in der Heiligen Nacht zur 
Krippe kommen. In den Evangelien spricht Jesus selbst davon, der Hirt seiner Her-
de zu sein.  
Gerade im kirchlichen Kontext werden Priester oder Bischöfe gerne als Hirten o-
der Oberhirten bezeichnet. Das Bild vom Hirten aber ist gefährlich und sollte, 
wenn es verwendet wird, immer auch auf seine Kehrseite hin bedacht werden. Es 
kann sich gut anfühlen, von einem Hirten geleitet und behütet zu werden. Es kann 
aber auch gründlich daneben gehen. Sobald dieses Bild dazu verleitet, das Pries-
ter- oder Bischofsamt zu überhöhen, wird es kritisch. Es steht ja kein kirchlicher 
Hirte der „Gnade“ Gottes allein deshalb näher, weil er die Priesterweihe empfan-
gen hat. Entscheidend ist die Taufe: alle Getauften stehen in gleicher Weise Gott 
ganz nahe. Jeder und jede ist in gleicher Weise Gottes geliebtes Kind. Ja, das bibli-
sche Bild geht noch weiter. Es zeigt auf, dass derjenige in besonderer Weise Got-
tes Liebe erfährt, der sich am weitesten von der Herde entfernt hat (Vgl. Lk 15). In 
unserer Kirche ist die Hirtenaufgabe ein Dienst-Amt, kein Amt, dem irgendjemand 
zu Diensten zu sein hätte. Jesus selbst hat am Gründonnerstag Abend deutlich zu 
verstehen gegeben, was Dienen heißt: er hat seinen Freunden die Füße gewa-
schen. Vielleicht sind die biblischen Bilder vom Hirten und von den Schafen heute 
deshalb schwer verständlich, weil wir im Laufe der Kirchengeschichte die Ebenen 
verschoben haben: der Hirte ließ sich dienen und die Schafe mussten gehorchen.  
Damit wir heute wieder zur einer klaren Sicht der biblischen Bildsprache kom-
men, ist dieser Sonntag auch der "Sonntag der geistlichen Berufe“. Er hebt hervor, 
dass wir durch die Taufe alle „Geistliche“ sind mit unterschiedlichen Berufungen. 
Keine ist besser, keine steht über der anderen, alle Berufungen agieren auf Augen-
höhe. Die Kirche lehrt sogar, dass die „Schafe“ als Herde durchaus zum Hirten 
werden kann und den Weg vorgibt („sensus ecclesiae“). Insofern passt der 
„Sonntag der geistlichen Berufe“ ganz in die Bildthematik von Schaf und Hirte. 
Das Gebet um „Hirten“, die ihr Amt als Dienst ausüben, und das Gebet um 
„Schafe“, die ihre Berufung als Getaufte einbringen, ist so dringlich wie ehedem. 
Beten wir für die ganze Herde, damit jede und jeder die eigene Berufung erkennt, 
sie gern einbringt und die Kirche damit ganz im biblischen Sinne gestaltet.  
 

 
 
 
 
 

 
Benedikt Fischer, Pfarrer  
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Verstorbene des Pastoralverbundes 
 
Horst-Dieter Labartzke, 68 Jahre 
Erika Regina Ciolka, 84 Jahre 
Johannes Schwengler,  86 Jahre 
 
Sie mögen leben in Gottes Herrlichkeit. 
 
 
 
 

Handarbeitsgruppe St. Hedwig  
 
Die Handarbeitsgruppe trifft sich bis zum Beginn der  Som-
merferien, jeweils um 14.30 Uhr zu folgenden Terminen:  
23. April  2024 / 7. Mai / 28. Mai / 4. Juni und 18. Juni.  
Wir freuen uns, neue "strickfreudige" Frauen in unserem  
Pfarrheim begrüßen zu können. 
 

 
 

Gemeinsame Sitzung 
Am Mittwoch, 24.04.2024, 15.00 Uhr, treffen sich die Pastoralteams beider  
Pastoralverbünde, Mitte Süd und Nord-Ost-West, zur gemeinsamen Sitzung.  
Ort: Pfarrheim St. Bonifatius. 
 
 

Seniorennachmittag MzH  
Die Seniorengemeinschaft Maria zur Höhe trifft sich am Donnerstag den  
25.04. 2024 um 15.00 Uhr im Lukaszentrum,  Am Laugrund 5, in Paderborn. Nach 
einem  gemeinsamen Kaffeetrinken  werden wir uns mit der Stuhlgymnastik von 
Frau Sonntag um unsere Fitness kümmern. Wir laden alle Senior/
Innen herzlich ein. 
 
 

Erstkommunion in St. Hedwig 
Am kommenden Wochenende finden in St. Hedwig zwei Erstkommunionfeiern 
statt: am 27. April 2024 um 10 Uhr mit 17 Familien und am 28. April 2024 mit 9 
Familien, ebenfalls um 10 Uhr. Da die Sonntagsgottesdienste zur üblichen Zeit um 
8.30 Uhr und 11.15 Uhr NICHT stattfinden, ist die Gemeinde herzlich eingeladen, 
die Erstkommunionfeiern mitzuerleben und besonders am Sonntag dabeizusein. 
 
 

MzH: Eine Welt Verkauf 
Am 27.4. und 28.4.2024 findet wieder ein Eine-Welt-Verkauf in Maria zur Höhe 
statt. Wie gewohnt können vor und nach dem Gottesdienst fair gehandelt Waren 
erworben werden.  
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Marktkirche:  Konzert der Dommusik 
 
 
 
Am Sonntag, den 28.4. 2024 von 15.30 Uhr—17.00 Uhr findet eines der 
diesjährigen großen Konzerte der Dommusik in der Marktkirche statt;  der 
Vorverkauf läuft.  
 
Zur  „Sonntagsmusik zum Bruckner-Jahr 2024“ hören Sie das Requiem  
d-Moll von Wolfgang Amadeus Mozart und die Ikonen der Kirchenmusik—
die Bruckner-Motetten. 

Die geistlichen Motetten, die Anton Bruckner in seiner Wiener Zeit schrieb, 
zählen zum Kanon der prominentesten romantischen Chormotetten.  
Zwischen seinen große Sinfonien komponierte der fromme Komponist, 
der seine jungen Jahre in Linz und als Stiftsorganist in St. Florian zubrach-
te, immer wieder einzelne geistliche Motetten, die dem damaligen Ideal 
der reinen a-cappella-Kirchenmusik entsprachen, ohne dabei in die Bie-
derkeit vieler Zeitgenossen zu verfallen. 
Die Paderborner Domkantorei beginnt ihr Konzert  mit zwei dieser bedeu-
tenden Motetten. Ebenso kommen drei Werke des jungen Bruckner zu Ge-
hör, die auf die Thematik der Totenmesse verweisen.  
 
Die Domkantorei schlägt im Konzert den Bogen zu der wohl bedeutends-
ten Wiener Totenmesse, dem Requiem d-Moll von Wolfgang Amadeus Mo-
zart.  
 
Neben der Domkantorei singen mit Siri Thornhill, Sarah Romberger, Leon-
hard Reso und Klaus Mertens, vier Solisten von Rang. Das Orchester bilden 
Musiker des Niedersächsichen Staatsorchesters und der Radiophilharmo-
nie Hannover. 

Die Gesamtleitung liegt in den Händen von Domkapellmeister Thomas 
Berning. 
 
Karten sind online erhältlich: http://dommusik.ticket.io 

http://dommusik.ticket.io/
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Prozessionen in St. Margaretha  

In diesem Jahr werden die Maiprozession und 
die Fronleichnamsprozession in Dahl etwas an-
ders gefeiert. Die Margarethenprozession 
(21. Juli) wird wie die vergangenen Jahre gefei-
ert.  

An der Maiprozession (12. Mai) wird die Messe 
um 10 Uhr stattfinden. Anschließend findet 
nicht wie gewohnt eine Prozession durch das 
Dorf statt, sondern lediglich direkt um die Kir-
che.  

An Fronleichnam (30. Mai) wird die Messe um 
9:00 Uhr gefeiert. Im Anschluss findet eine Pro-
zession durch das Dorf statt. Hier wird der Weg 
der Maiprozession gegangen. Die Reihenfolge 
der Stationen ist dem Aushang in der Kirche zu 
entnehmen. Wir bitten all die Familien, die sonst 
zur Maiprozession die Fahnen am Weg gesteckt 
haben, dies nun zur Fronleichnamsprozession 
zu machen.  

Sowohl nach der Fronleichnams- als auch der Margarethenprozession laden wir 
alle herzlich zu einem gemütlichen Ausklang vor dem Pfarrhaus ein.  

Dank an all die Familien, die bisher und weiterhin die Stationen der Prozessionen 
schmücken und die Fahnen stecken.  

Das Gemeindeteam St. Margaretha  

 
 
 

 

Tai Chi- Kurs in St. Hedwig  
 
Es ist soweit! Am Freitag, dem 03. Mai 2024, startet wieder ein Tai Chi-Kurs im 
Pfarrheim St. Hedwig, Josef-Spiegel-Platz 7. 
Achtmal üben wir freitags zusammen und tun unserer Gesundheit damit Gutes 
und haben Spaß: Vom 3.5.24 -28.6.24 (am 14.6.24 muss der Kurs ausfallen) jeweils 
von 19.00 -20.30 Uhr. 
Die Kosten betragen 48€ und die 80€ Raummiete wird auf die Teilnehmer/innen 
umgelegt; Kursleiter ist Herr Yi Qiao 
Anmeldungen und Infos bei Maria Elisa Höfling: Tel.: 05251 / 687160 oder  
maria.hoefling@gmx.net 

mailto:maria.hoefling@gmx.net
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Veranstaltung der kefb  

 
Einladung zum Fachtag für vielfaltsensibles Arbeiten  
in KiTa, Schule und Gemeinde 
Ein Fachtag für vielfaltsensibles Arbeiten in KiTa, Schule und Gemeinde, der am 
07. Juni 2024 in der DJH Dortmund stattfindet, beleuchtet die unterschiedlichen 
Facetten von Diversität und macht über Impulsvorträge und Workshops Viel-
faltsensibilität in der pädagogischen und pastoralen Arbeit erlebbar. Der Tag ist 
ein gemeinsames Angebot der Kompetenzeinheit Kindertageseinrichtungen, der 
Abteilung Schulpastoral, des Teams Weltkirche und der kefb im Erzbistum Pader-
born. Er findet im Rahmen des Themenmonats „Stark in Beziehung“ statt. 
·       Termin:   7. Juni 2024, Fachtag: 9.00–17.15 Uhr;  
                           Lesung: 16.15–17.15 Uhr 
·       Ort:     DJH Dortmund, Silberstr. 24–26, 44137 Dortmund 
·       Kosten:   Fachtag (inkl. Lesung): 50 €; Lesung: 5 € 
·       Zielgruppe:  Haupt- und Ehrenamtliche in der pädagogischen  
                      und pastoralen Arbeit in KiTas, Schulen und Gemeinden;  
            alle, die an Diversität interessiert sind 
·       Anmeldung:  bis 26. April 2024 auf www.kefb.de 
Link zur Kursanmeldung: https://www.kefb.de/kurssuche/kurs/Fachtag-
Vielfaltsensibles-Arbeiten/O50KBBA005 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltung der Kath. Landvolkshochschule 

Hardehausen 
 
 
„Maria – Himmel und Erde begegnen sich“ 
Bibelseminar vom 17.-19. Juni 2024 
In diesem Seminar geht es um Maria, die Mutter Jesu. Für viele steht sie für das 
Weibliche im Christentum, unzählige Bilder von ihr entstanden im Laufe von Jahr-
hunderten. Maria entdecken Sie als ein Mensch, der Jubel und Kreuz kennt. Ganz 
neu kommt in den Blick, wars im Leben Reichtum ist, Schönheit und Aufbruch, 
aber auch, was Armut ist und und Er-Lösung wartet. 
Dieses Seminar ist Teil unserer Reihe zur Bibel. Angesprochen sind interessierte 
Laien, die mehr Verständnis für biblische Texte suchen oder sich intensiver mit 
dem christlichen Glauben befassen möchten. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! Aktuell gibt es noch freie Plätze. 
Unser gesamtes Angebot finden Sie auch auf unserer Homepage https://www.lvh-
hardehausen.de/programm. 

 
 

imap://wp10566959-pfarrnachrichten@wp10566959.mail.server-he.de:993/www.kefb.de
imap://wp10566959-pfarrnachrichten@wp10566959.mail.server-he.de:993/Link%20zur%20Kursanmeldung:%20https:/www.kefb.de/kurssuche/kurs/Fachtag-Vielfaltsensibles-Arbeiten/O50KBBA005
imap://wp10566959-pfarrnachrichten@wp10566959.mail.server-he.de:993/Link%20zur%20Kursanmeldung:%20https:/www.kefb.de/kurssuche/kurs/Fachtag-Vielfaltsensibles-Arbeiten/O50KBBA005
https://www.lvh-hardehausen.de/programm
https://www.lvh-hardehausen.de/programm
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Besondere Angebote im Pastoralverbund 

 
Schwestern der Christlichen Liebe 
 
sonntags 08.00 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle  
dienstags 17.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
 
 
 
Vincentinerinnen 
 
mittwochs 12.00 Uhr         Friedensgebet in der Mutterhauskirche der  
              Vincentinerinnen 
1. Do. i. Mo.   16.30 Uhr                Abendmusik in der St. Vincenz-Krankenhauskapelle 
2. Do. i. Mo.  15.00-17.00 Uhr   Trauercafe im Mutterhaus 
3. Do. i. Mo.  16.30  Uhr        Gebet für die Kranken in der St. Vincenz-Kranken- 
                 hauskapelle 

 

 
 

 
 

Heilige Messe in der  

Kapelle des Schwesternhauses Kaukenberg 

 
Donnerstag, 25. April 2024, 19.00 Uhr 

Auch in der Osterzeit wollen wir wieder in kleinem Kreis und in aller Schlichtheit 
eine hl. Messe in der Kapelle des Schwesternhauses feiern. Dazu laden wir herzlich 
ein.  

Die Kapelle befindet sich in der 2. Etage, Arnikaweg 46, Kaukenberg. 
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Samstag, 20. April 2024 

 

Zur Info: Kürzel unserer Zelebranten: 

F = Pfarrer Fischer   

B =  Msgr. Dr. Bredeck E = Pastor Ejeh H = Msgr. Dr. Hardt 

HN = Prälat Dr. Hentze MK = Pastor Menke MP = Msgr.  Dr. Menke-Peitzmeier 

RA = Pastor Rasche R = Pastor Rose SW = Pastor Scheiwe 

WK = Pastor Wieneke   

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Elisabeth 09.00 Uhr  Messfeier   Poln. Gemeinde 

Marktkirche 13.00 Uhr  Trauung 

St. Hedwig 14.30 Uhr  Tauffeier 

St. Margaretha 14.30 Uhr  Wortgottesdienst (Berief) 
(nur bei Schlechtwetter), anschl. Bezirks-
jungschützentag 

St. Hedwig 17.00 Uhr  Konzert zum Frühling Blockflöten- und  
Fagottorchester 

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Wortgottesdienst (Stemmer) 

Maria zur Höhe 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (SW) 

St. Elisabeth 18.30 Uhr  Anbetung Poln. Gemeinde 

St. Margaretha 18.30 Uhr  Wortgottesdienst (Schmit) 
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Sonntag, 21. April 2024 

4. Sonntag der Osterzeit 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (HN)  

St. Hedwig 08.30 Uhr  Messfeier (F)  

St. Meinolf 09.45 Uhr  Messfeier (SW)  

Maria zur Höhe 10.00 Uhr  Feier der Erstkommunion (RA) 

Marktkirche 10.30 Uhr  Konfirmation der evang. Abdinghofgemeinde 

Gaukirche 10.30 Uhr  Messfeier (F) Dankmesse Erstkommunion 

St. Elisabeth 10.30 Uhr  Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alter Ritus (Klashörster)  

St. Elisabeth 11.00 Uhr  Kinderkirche in der Markusgemeinde 

St. Hedwig 11.15 Uhr  Wortgottesdienst (Becker) mitgestaltet von den 
Pfadfindern mit Kinderkirche, ohne Kommunion-
austeilung 

St. Kilian 11.15 Uhr  Messfeier (H)  

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier Ital. Mission 

Gaukirche 13.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Hoher Dom 14.30 Uhr  Tauffeier 

St. Kilian 18.00 Uhr  Treffen Firmvorbereitung 
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Sonntag, 10. Oktober 2019  Montag,  22. April 2024 

 

Dienstag,  23. April 2024 

Hl. Adalbert 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Marktkirche 12.20 Uhr  Ökumen. Gottesdienst,Theodorianum, Jg. 6 

St. Hedwig 17.00 Uhr  Rosenkranz 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

Forum St. Liborius 18.30 Uhr   Chorprobe des Kirchenchores 

Pfarrheim St. Meinolf 18.45 Uhr  Gymnastikgruppe Mach mit-bleib fit 

Pfarrheim St. Kilian 19.30 Uhr  Yoga-Kurs 

Pfarrheim St. Hedwig 20.15 Uhr  Chorprobe der Chorgemeinschaft 

Maria zur Höhe 08.30 Uhr  Messfeier  

Marktkirche 10.30 Uhr  Schulmesse Theodorianum, Jg. 5 

Gaukirche 10.30 Uhr  evang. Schulgottesdienst, Theodorianum, Jg. 5 

 Gaukirche 11.30 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Hedwig 14.30 Uhr  Treffen Handarbeitsgruppe 

 Pfarrheim St. Hedwig 16.00 Uhr  Pfadfinder 

 Pfarrheim St. Hedwig 17.00 Uhr  Wölflinge 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Margaretha 18.00 Uhr  Messfeier 

St. Meinolf 19.30 Uhr  Messfeier 

Pfarrheim St. Hedwig 20.00 Uhr  Treffen Gemeindeteam 
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Sonntag, 10. Oktober 2019  Mittwoch, 24. April 2024 

Hl. Fidelis von Sigmaringen 

Donnerstag, 25. April 2024 

Hl. Markus 

St. Hedwig 08.00 Uhr  Schulmesse für die Klassen 3/4  der Grund-
schule Auf der Lieth u. Kaukenberg 

Maria zur Höhe 08.00 Uhr  Schulgottesdienst im Lukaszentrum 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Margaretha 09.00 Uhr  Gymnastik 

St. Meinolf 11.45 Uhr  Messfeier Karlschule JG 3/4 

Gaukirche 12.00 Uhr  Marktmusik zur Mittagszeit 

Pfarrheim St. Margaretha 14.30 Uhr  Skat u. Spiel 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

Pfarrheim St. Hedwig 18.00 Uhr  Jungpfadfinder 

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Messfeier - Poln. Mission 

Pfarrheim St. Elisabeth 19.30 Uhr  Chorprobe Chor St. Julian 

Pfarrheim St. Meinolf 19.30 Uhr  Treffen Liturgiekreis 

Pfarrheim St. Hedwig 19.45 Uhr  Rover 

St. Meinolf 08.00 Uhr  Messfeier  

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Marktkirche 10.00 Uhr  Friedensgebet 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Hedwig 18.00 Uhr  Üben der Erstkommunionkinder 

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Andacht - Poln. Mission 

Schwesternhaus Kaukenberg 19.00 Uhr   Messfeier 
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Freitag,  26. April 2024 
 

Samstag,  27. April 2024 

Hl. Petrus Kanisius 

St. Hedwig 08.00 Uhr  Messfeier  

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Margaretha 09.00 Uhr  Miniclub 

 Pfarrheim St. Margaretha 16.00 Uhr  Nähtreff 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Hedwig 18.00 Uhr  Üben der Erstkommunionkinder 

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Messfeier 

St. Elisabeth 08.00 Uhr  Eriträische Gemeinde - Treffen 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Hedwig 10.00 Uhr  Feier der Erstkommunion (RA) mitgestaltet 
von der Band TonArt 

Hoher Dom 14.00 Uhr  Tauffeier 

Pfarrheim St. Elisabeth 14.00 Uhr   Erstkommunionvorbereitung: BROT 

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (E)  

Maria zur Höhe 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (SW)  

St. Margaretha 18.30 Uhr  Messe am Vorabend (H)  
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Sonntag, 28. April 2024 

5. Sonntag der Osterzeit 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (HN)  

St. Meinolf 09.45 Uhr  Messfeier (B)  

Maria zur Höhe 09.45 Uhr  Wortgottesdienst (Heinzen u. Kampelmann) 

St. Hedwig 10.00 Uhr  Feier der Erstkommunion (RA) mitgestaltet von 
der Band TonART 

Gaukirche 10.30 Uhr  Messfeier (E)  

St. Elisabeth 10.30 Uhr  Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alter Ritus (Tuszynski)  

St. Kilian 11.15 Uhr  Messfeier (MK) AnkerZeit-Gottesdienst 

 

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier Ital. Mission 

Gaukirche 13.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Meinolf 14.30 Uhr  Tauffeier 

Marktkirche 15.30 Uhr  Domkantorei Konzert "Mozart: Requiem d-Moll" 
mit Mitgliedern des Niedersächsischen Staatsor-
chesters und der NDR-Radiophilharmonie  
Hannover 
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Domplatz 4, | 33098 Paderborn    Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 5449390 (Pfarrbüro)    Mo., Di., Mi., Do.,  Fr. 
E-Mail: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de  10.00-12.00 Uhr 
       Di, Do.     
       15.00-17.00 Uhr 

 
 

Josef-Spiegel-Platz 7, |33100 Paderborn   Öffnungszeiten:  
Tel. 05251 160910 (Pfarrbüro)    Di. 15.00-17.00 Uhr 
E-Mail: st.hedwig@katholisch-in-paderborn.de  Fr. 08.30-09.30 Uhr 
www.sthedwig-paderborn.de 
 
Kath. öffentl. Bücherei St. Hedwig    Öffnungszeiten: 
Josef-Spiegel-Platz 3 (i. Pfarrheim St. Hedwig)  Mo. 16.30-17.30 Uhr 

Schwesternkonvent  Kaukenberg 
Arnikaweg 46, 33100 Paderborn, Tel. 05251 680959   

 

 
 
Schlotmannstr. 9, | 33100 Paderborn   Öffnungszeiten:: 
Tel. 05293 931399 (Pfarrbüro)    Di. 15.00-17.00 Uhr 
E-Mail: st.margaretha@katholisch-in-paderborn.de  
www.st.margaretha-dahl.de 

 

 
 
 

Am Rippinger Weg 3a, | 33098 Paderborn   Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 61847 (Pfarrbüro)    Di. 09.00-11.00 Uhr 
E-Mail: st.marien@katholisch-in-paderborn.de 
www.mzh-paderborn.de 

 

 
 
 

Ludwigstraße 72, | 33098 Paderborn    Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 71631 (Pfarrbüro an St. Meinolf)   Do. 08.30-10.30 Uhr 
E-Mail: st.julian@katholisch-in-paderborn.de 
www.julian-paderborn.de 

 
Ehrenamtl. Pfarrbüro (St. Kilian)     Öffnungszeiten: 
Im Samtfelde 57 a, 33098 Paderborn   Die. 11.00-12.00 Uhr 
Tel. 05251 71850  (Pfarrbüro St. Kilian) 

Kath. öffentl. Bücherei St.  Julian    Öffnungszeiten: 
Pankratiusstraße  86, 33098 Paderborn   So.10.00-12.00 Uhr 
Tel. 05251 72190 ( im Pfarrheim St. Elisabeth)   Mi. 16.00-18.00 Uhr 

 

                                                                                                                                              Zentralbüro/Pastoralverbund u. Pfarrei  St. Liborius 

                                                                                 

                                                                                 

                                                                                 

                            

Kontakt St. Hedwig 

Kontakt St. Margaretha 

Kontakt Maria zur Höhe 

Kontakt St. Julian 
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Benedikt Fischer (Pfarrer)    Marion Klaus  (Verwaltungsleitung)  
Tel. 05251 1252310    Tel. 05251 54493914 
benedikt.fischer@katholisch-in-paderborn.de marion.klaus@katholisch-in-paderborn.de 

Pastor Rüdiger Rasche    Sabine Heßbrügge (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 8924605    Tel. 05251 1609112   
ruediger.rasche@katholisch-in-paderborn.de sabine.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de 
 
Pastor Peter Scheiwe    Christina Fromme (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 5433803    Tel. 05251 1609113 
peter.scheiwe@katholisch-in-paderborn.de  christina.fromme@katholisch-in-paderborn.de 
 
Sören Becker  (Pastoralreferent)   Johannes Schäfers (Gemeindereferent) 
Tel. 05251 8924602    Tel. 05251 8924603 
soeren.becker@katholisch-in-paderborn.de    johannes.schaefers@katholisch-in-paderborn.de 

Pastor Dr.  Theophilus Ejeh   Werner Jakob Schmit (Diakon) 
ugbedeojo@web.de    Tel. 0176 43755920 
      werner.j.schmit@katholisch-in-paderborn.de 
 
 

     
 

 

Msgr. Dr. Michael Hardt  (Subsidiar im PV)  Meinolf Wieneke  
Tel: 05251  8898677     (Hausgeistlicher im Altenheim Haus St. Veronika) 
hardt.michael@gmx.net    Tel. 05251 4175562 
      meinolf.wieneke@paderborn.com 
 
Hans Friedrich Sauerland (Diakon)   Prof. Dr. Dr. Bernd Irlenborn (Diakon m. Zivilbruf) 
Tel. 05251 681465     Tel. 05251 8749930 
diakon.sauerland@paderborn.com   b.irlenborn@thf-paderborn.de   
 
Prof. Dr. Gerhard Kilz  (Diakon mit Zivilberuf)) 
Tel.   0176 54587469 
gerhard-kilz@t-online.de 
 
 

Impressum 
Herausgeber:  Pastoraler Raum Paderborn Mitte-Süd >>>> V.i.S.d.P.: Pfarrer Benedikt Fischer   
 
Bildnachweis:  Alle verwendeten Bilder stammen vom Pfarrbriefservice, pixabay oder von privat. 
 

Beiträge bitte an:  pfarrnachrichten@katholisch-in-paderborn.de 
  

Die nächste Ausgabe erscheint am    27. April 2024 

Redaktionsschluss hierfür ist   Montag,   22. April  2024, um 09.00 Uhr! 

 

Weitere Termine, Infos und Kontakte: 
www.katholisch-in-paderborn.de 

                                                                                                                                                      Kontakte Pastorales Team 

                                                                                                                                                        Weitere Seelsorger 

mailto:gerhard-kilz@t-online.de
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Auf ein Wort 

-Persönliche Ansichten aus dem Pastoralverbund 

 

Wovon das Herz voll ist, davon redet der Mund, heißt es im Lukasevangelium. Müss-
te uns allen da nicht ob der Freude der Osterbotschaft täglich das Halleluja über 
die Lippen gehen? Müssten wir uns nicht immer wieder vom Wunder der Auferste-
hung erzählen und Gott dafür rühmen? Nun ja, weder erlebe ich dies, noch tue ich 
es selber. Doch was folgt daraus? Ist unser Herz deswegen nicht voll oder scheitert 
es an den richtigen Worten, die uns dazu nicht einfallen wollen?  

Für mich ist dies keine einfache Frage. Ostern steht zweifelsfrei im Zentrum unse-
res christlichen Glaubens, doch umgibt dieses Fest meiner Ansicht nach stets eine 
Spur Mysterium, das ich nicht in Gänze zu durchdringen vermag. Die Begegnungen 
der Jünger mit dem Auferstandenen geben uns zwar Hinweise und Deutungsmus-
ter an die Hand. Und doch bleibt etwas Unfassbares, etwas Unglaubliches an Os-
tern. 

 

Manchmal hilft es daher, wenn man dazu angehalten wird, den Mund zu öffnen. So 
wie es mir geschah, als ich mir in der Vorbereitung für den Kindergottesdienst 
überlegen musste, wie ich die Osterbotschaft kindgerecht überbringen könnte. 
Meine Gedanken führten mich schließlich zum Lumen Christi. Christus das Licht. 
Der Kontrast aus Dunkel und Hell ist für jeden - Groß und Klein - klar und auch visu-
ell zu begreifen. In das Dunkel der Welt ist das Licht gekommen. Für mich ist dies 
eines der eindrucksvollsten Zeichen und wie so viele Christen berührt mich der 
Moment, wenn in der Osternacht das Licht der Osterkerze in die dunkle Kirche 
kommt. Ein uralter Ritus, dessen Kraft und Zauber uns das Geheimnis von Ostern 
näherbringen kann. 

Und so stellten wir im Kindergottesdienst eine leuchtende Lampe in die Mitte und 
bedeckten diese so lange mit Tüchern, bis kein Licht mehr zu sehen war. Steinen 
wurden auf die Tücher gelegt und untermauerten die so geschaffene Dunkelheit. 
Bis die Tücher mit einer effektvollen Bewegung weggezogen wurden und das Licht 
wieder für alle sichtbar wurde. Jesus ist auferstanden und hat den Tod besiegt, 
Halleluja! 

 

Lukas Block 


